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Die Einwo~12e~ meinde eitinFr~en unterbreitet dem Regierungsrat

eine oriccrur~~

zwischonHofuren-undFrauenholzstrasse zur Genehrni gung,

Don heute rechtsgültigen Zbn~nplan der Gemeinde Deitingen ge

nehmigte der Regierungsra~ mt Beschluss hr. 4013 vom 20, Juli

1971. Der weitaus grösste T~il des Baugebiete~ unterliegt den
Nutzungsbestimmungen von ~[ohnzonen sinngemö~s § ~Ö BauG~ Mit

der zur Genehmigung vorliegenden Uinzonung eines kleineren Teil—

stuckes bisheriger dohinzqne iu Gewerbezone soll fur einen be

stehenden Gewerbebetrieb eine zonenkonforr~e Erweiterungs—

möglichkeit geschaffen~ werden. Der Standort der neu geschaffenen

Gewerbezone begründet d~e ~emeinda izudem mit den angrenzenden

Gebäulichkeiten der ehemalige~a Frauenanstalt, die heute ge

werblich genutzt werden, Entlang der bestehenden Hofurenstrasse

erfolgt zusätzlich eine Einzonung eines Teilstückes ab GB

Deitingen Nr, 49 in die Gewerbezon~, Diöse Ei~eite~e~~

zweckt eine Lrrondierun.g des Baugebietes und damit ‘eir~

optimale Ausnützung der Erschliessungsanlagen,

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom 9, Juli bis

:~9s August1980, Innert nützlicher First wurden 3 Einsprachen

eingereicht,.~die alle durch Einspracheverhandlungen zurückge

zogen wurden, Der Gemeinderat genehmigte an seiner Sitzung vom

22, Oktober 1980 die Aenderung des Zonenplanes im Schachen,

zwischen Hofuren— und Frauenholzstrasse,

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt,

Materiell ist noch folgendes zu bemerken:

Das Gebiet der Neueinzonung ist im generellen Kanalisationsprojekt

(GKP) nicht enthalten, Es ist deshalb ~or eiher Üeberbauung ein

26836.100000.
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Detailentwd es erungskonz ept auszuarbeiten und dem Kant Amt für

Wasserwirtschait zur Prufung und Genehmigung elnzureicjaen,

Es wird

~Ialossei~:

1. Die Aenderung des Zonenplanes im Gebiet Schachen, Um— und

Einz onung zwischen Hofü~en— und Frau~nii~Is~tras s e der Ein—

~wohnargeueinde Dei-t~±gen wird ge‘nehm~gt;

2, Die Jemeinde wird verhalten, vor einer Ueberbauung des neu

eingezo~aten Cobietes e Lfl Detaileiitwasserurigskonzept auszu

arbeiten und c~em Kant, Aub fur Wasserwirtschaft zur Prufung

und Gonehrugung einzureichen,

3. Die Gemeinde ~rird verhalten, ~dem Kanb, Amt für Paunpianung

bis zum 31. Januar 1981 noch LL P1~na, versehen mit der Ge—

nehiugungsvernork der Gene inde, zuzus Lellen,

4, Bestehende Pläne verli.bren ihre Rechtskraft Soweit sie mit

der vor1L~g~nden Aende±‘ung ~in Widerspruch stehen,

Genehmigun.gagebühr: Fr,~.: 2DO~—.
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Die Aenderung des Zonenplanes im Gebiet Schachen der

Einwohnergemeinclc Deitingen wird genehmigte
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